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FONCIA STADTGRUND GmbH -Friedrich-Wöhler-Str. 51 - 531 17 Bonn 

Herrn 
Helmut Fuchs (geb. Meyer) 
Wendelsheimer Straße 2 
55597 Wöllstein 

Unser Zeichen 
WEG 0082.0012.02 

Ihr Ansprechpartner 
Elke Schmidtmann 

Telefon, Email 
+49(0)228/911 57-21 

Datum 
10.10.2017 

Elke Schmidtmann@foncia.de 

Einladung zur ordentlichen Eigentümerversammlung der Eigentümergemeinschaft 
WEG 82, Kirchgasse 15 + 17, 61449 Steinbach 

Sehr geehrter Herr Meyer), 

hiermit laden wir Sie zur ordentlichen Eigentümerversammlung Ihrer Eigentümergemeinschaft ein 

o für 
o um 

Donnerstag, den 02. November 2017 
18:00 Uhr (Beginn) 
17:30 Uhr (Einlass) 

o in die: Gaststätte „Zum Schwanen", Eschborner Straße 2, 61449 Steinbach 

Anl iegend überreichen wir Ihnen: 

o Tagesordnung, Erläuterungen und Beschlussvorschläge, 
o Vollmachtvordruck, 
o Einzelabrechnung 2016, 
o diverse Angebote. 

Die Wohnungseigentümerversammlung ist beschlussfähig, wenn die Eigentümer von mehr als der Hälfte der stimmbe­
rechtigten Anteile anwesend oder vertreten sind. Sollte die Eigentümerversammlung nicht beschlussfähig sein, ist eine 
neue Eigentümerversammlung mit gleicher Tagesordnung einzuberufen. 

Sollten Sie also am Versammlungsterm in verhindert sein, bitten wi r höflich darum, Vollmacht zu erteilen, damit der mit 
der Einberufung einer Zweitversammlung verbundene Aufwand vermieden werden kann. Sie können sich durch eine 
Person Ihres Vertrauens, den Beirat oder den Verwalter durch schriftliche Vollmacht vertreten lassen. 

Über Ihre persönl iche Teilnahme an der Eigentümerversammlung würden wir uns sehr freuen . 

Mit freundlichen Grüßen 

FONCIA STADTGRUND GmbH 

i.A. Elke Schmidtmann 
WEG-Verwalterin 

(das Schreiben wurde maschinell erstellt und bedarf daher keiner Unterschrift) 

Verwaltung von Wohnungseigentümergemeinschaften - Sondereigentums- und Mietverwaltung - Vermietung - Verkauf 
FONCIA Stadtgrund GmbH 
Amtsgericht Bonn HRB 1482 - Sitz der Gesellschaft: Bonn - Steuer-Nr.: 205/5717 / 1444 

Geschäftsführer: Thomas Hindrichs 

17',HI ) Mitglied im Verband der nordmein­\Hl; westfälischen Immobilienverwalter e.V. 
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Tagesordnung 

der Wohnungseigentümerversammlung der Wohnungseigentümergemeinschaft Kirchgasse 15 + 
17, 61449 Steinbach (WEG 82), am 02.11.2017, um 18:00 Uhr, in der Gaststätte „Zum Schwanen" 
(großer Raum 1. OG), Eschborner Straße 2, 61449 Steinbach 

TOP 1: 

TOP 2: 

TOP 3: 

TOP 4: 

TOP 5: 

TOP 6: 

TOP 7: 

TOP 8: 

TOP 9: 

TOP 10: 

TOP 11: 

Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Stimmberechtigung 
sowie der Beschlussfähigkeit 

Bericht des Verwalters über die Hausbewirtschaftung 

Beschlussfassung über die Genehmigung der Gesamt- und Einzelabrechnung 2015 

Beschlussfassung über die Genehmigung der Gesamt- und Einzelabrechnung 2016 

Beschlussfassung über die Entlastung des Verwalters für das Jahr 2016 

Beschlussfassung über die Entlastung des Verwaltungsbeirates für das Jahr 2016 

Beschlussfassung über die Wahl des Verwaltungsbeirates 

Beschlussfassung über den Wirtschaftsplan für das Jahr 2018 und der sich daraus er­
gebenen Hausgelder der einzelnen Eigentümer (Fortschreibung des Wirtschaftsplanes 
2017) 

Aussprache über die Neubestellung eines Verwalters zum 01.01.2018; Vorstellung der 
Bewerber (die FONCIA Stadtgrund GmbH steht für einen weiteren Bestellungszeitraum 
nicht zur Verfügung) 

Beschlussfassung über die Verwalterbestellung ab dem 01.01.2018 (Angebote liegen 
bei) 

Beschlussfassung über die Bevollmächtigung des Verwaltungsbeirates mit dem neuen 
Verwalter einen Verwaltervertrag endgültig auszuhandeln und namens und in Voll­
macht der Eigentümergemeinschaft rechtsverbindlich abzuschließen 

TOP 12: Aussprache über die Wassereintritte im Keller; Erläuterungen durch Herrn Dipl.-Ing. 
Kolbe 

TOP 13: . Beschlussfassung über die weitere Vorgehensweise hinsichtlich der Wassereintritte in 
die Kellerbereiche Haus 17 (z.B. Einbau einer Doppelpumpenhebeanlage in den RW 
Schacht im Bereich des Müllbehälterstellplatzes; Herstellung eines Pumpenschachts 
im Kellergang vor dem Keller der Eigentümerin Frau Fritsch und Einbau einer Doppel­
pumpenhebeanlage, Außenabdichtung der südlichen Kellerwand Haus 17 einschließ­
lich Verlegung einer Dränage, Rissverpressung und Aufbringen einer Dichtschlemme 
an der innenliegenden Kellerwand Waschküche Haus 17 etc.). Finanzierung und Kos­
tenverteilung der Maßnahmen (die Kosten sind von den Eigentümern beider Häuser zu 
tragen, da die Entwässerung eine gemeinschaftliche Aufgabe darstellt, z.B. wird die 
vorderseitige Dachentwässerung von Haus 15 auch durch die Keller von Haus 17 ge­
führt) 



TOP 14: 

TOP 15: 

TOP 16: 

TOP 17: 

TOP 18: 

TOP 19: 

TOP 20: 

TOP 21: 

III 
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Beschlussfassung über die Erstattung der Auslagen für die Risssanierung in der Woh­
nung Nr. 6, Haus 17, Eigentümerinnen Sibylle und Yvonne Frölich). Finanzierung und 
Kostenverteilung der Maßnahme. Die Auslagen belaufen sich auf 1.749,30 € brutto 
(Antrag der Eigentümerinnen Sibylle und Yvonne Frölich) 

Beschlussfassung über die Festlegung der Größe der Parktaschen sowie Markierung 
der beiden oberirdischen Stellplätze zu Lasten der jeweiligen lnstandhaltungsrückstel­
lung; Kosten ca. € 520,00 brutto (Angebot der Firma Meier vom 11.09.2017 nebst Skiz­
ze liegt bei) 

Beschlussfassung über die malermäßige Überarbeitung der Wand im Bereich der ober­
irdischen Stellplätze zu Lasten der jeweiligen lnstandhaltungsrückstellung; Kosten ca.€ 
810,00 brutto (Angebot der Firma Meier vom 11.09.2017 liegt bei) 

Beschlussfassung über die weitere Vorgehensweise hinsichtlich der Möglichkeit, die 
Straßenleuchte und den Verteilerschrank auf dem Gehsteig vor den beiden oberirdi­
schen Stellplätzen versetzen zu lassen. Ermächtigung des Verwalters, diesbezüglich 
rechtsverbindlich für die Eigentümergemeinschaft mit der Stadt Steinbach und der Sy­
na Vereinbarungen zu schließen und Auftrag zum Versetzen der Leuchte und des Ver­
teilerkastens zu erteilen. Finanzierung und Kostenverteilung der Maßnahme. Die Kos­
ten werden mit grob geschätzt 10.000 € brutto zzgl. Tiefbauarbeiten beziffert 

Beschlussfassung über die Erstattung der Stromkosten an Frau Fritsch aufgrund der 
Montage einer Entwässerungspumpe in ihrem Privatkeller (Zeitraum Mitte April bis 
Ende August 2016) zu Lasten der laufenden Bewirtschaftung; Erstattungssumme pau­
schal€ 50,00 

Beschlussfassung über die Anschaffung einer neuen Waschmaschine für das Haus 
Kirchgasse 17 zu Lasten der lnstandhaltungsrückstellung Haus 17; Kosten ca. € 
1.200,00 brutto (Angebot der Firma Elektro Schmidt vom 20.09.2017 liegt bei) 

Beschlussfassung über die Erneuerung eines abgängigen Dachflächenfensters in der 
WE 12, Haus 15, Eigentümer Herr Fuchs. Finanzierung und Kostenverteilung der Maß­
nahme. Die Kosten betragen ca. 3.400,00 € brutto. (Antrag des Eigentümers Herrn 
Fuchs) 

Verschiedenes 
Ordnungsgemäßer Rückschnitt der Bepflanzung auf der Terrasse von Frau Grimm (die 
Terrasse ist zwar als Sondernutzungsrecht der Wohnung von Frau Grimm zugeordnet, 
stellt aber nach wie vor Gemeinschaftseigentum dar. Da sich in der Gemeinschafts­
ordnung keine Regelungen zur Instandsetzung und Instandhaltung finden, obliegt die 
Instandsetzung und Instandhaltung der Eigentümergemeinschaft). 
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der Wohnungseigentümerversammlung der Wohnungseigentümergemeinschaft Kirchgasse 15 + 
17, 61449 Steinbach (WEG 82), am 02.11.2017, um 18:00 Uhr, in der Gaststätte „Zum Schwanen" 
(großer Raum 1. OG), Eschborner Straße 2, 61449 Steinbach 

zu TOP 3: Beschlussfassung über die Genehmigung der Gesamt- und Einzelabrechnung 2015 

Beschlussvorschlag: 
Nach Erörterung stimmt die Eigentümergemeinschaft über folgenden Beschlussantrag ab: 

Die Gesamtabrechnung und die Einzelabrechnungen 2015 werden in der von dem Verwalter vorgeleg­
ten Fassung {Druckdatum 24.11.2016} genehmigt. Guthaben und Nachzahlungsbeträge aus den Ein­
zelabrechnungen werden mit der Beschlussfassung fällig und zum 01.11.2017 ausgezahlt bzw. per 
Lastschrift eingezogen. 

zu TOP 4: Beschlussfassung über die Genehmigung der Gesamt- und Einzelabrechnung 2016 

Die Gesamtabrechnung 2016 wurde seitens des Verwaltungsbeirates anhand der Originalbelege ge­
prüft. Beanstandungen ergaben sich keine. Seitens des Verwaltungsbeirates gestellte Fragen wurden 
beantwortet. 

Beschlussvorschlag: 
Nach Erörterung stimmt die Eigentümergemeinschaft über folgenden Beschlussantrag ab: 

Die Gesamtabrechnung und die Einzelabrechnungen 2016 werden in der von dem Verwalter vorgeleg­
ten Fassung {Druckdatum 06.09.2017) genehmigt. Guthaben und Nachzahlungsbeträge aus den Ein­
zelabrechnungen werden mit der Beschlussfassung fällig und zum 01.12.2017 ausgezahlt bzw. per 

/""' Lastschrift eingezogen. 

zu TOP 5: ·Beschlussfassung über die Entlastung des Verwalters für das Jahr 2016 

Beschlussvorschlag: 
Nach Erörterung stimmt die Eigentümergemeinschaft über folgenden Beschlussantrag ab: 

Die Wohnungseigentümergemeinschaft erteilt dem Verwalter für seine Tätigkeit im Geschäftsjahr 
2016 Entlastung. 

zu TOP 6: Beschlussfassung über die Entlastung des Verwaltungsbeirates für das Jahr 2016 

Beschlussvorschlag: 
Nach Erörterung stimmt die Eigentümergemeinschaft über folgenden Beschlussantrag ab: 

Die Wohnungseigentümergemeinschaft erteilt den Mitgliedern des Verwaltungsbeirats für ihre Tätig­
keit im Geschäftsjahr 2016 Entlastung. 



zu TOP 7: Beschlussfassung über die Wahl des Verwaltungsbeirates 

Beschlussvorschlag: 

... . .... . 
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Nach Erörterung stimmt die Eigentümergemeinschaft über folgenden Beschlussantrag ab: 

Die Wohnungseigentümergemeinschaft wählt Herrn/Frau ................................. „ .......... zu Mitgliedern 
des Verwaltungsbeirates. 

zu TOP 8: Beschlussfassung über den Wirtschaftsplan für das Jahr 2018 und der sich daraus er­
gebenen Hausgelder der einzelnen Eigentümer (Fortschreibung des Wirtschaftsplanes 
2017) 

Beschlussvorschlag: 
Nach Erörterung stimmt die Eigentümergemeinschaft über folgenden Beschlussantrag ab: 

Die Wohnungseigentümergemeinschaft beschließt die Fortführung des Wirtschaftsplanes 2017 auch 
für das Jahr 2018 mit einer Plansumme von € 35.813,99 inklusive der Rücklagenzuführungen in Höhe 
von insgesamt€ 7.128,00. (Kirchgasse 15 = € 2.106,00, Kirchgasse 17 = € 5.022,00}. Dieser Wirt­
schaftsplan gilt auch für das nachfolgende Kalenderjahr fort, bis ein neuer Wirtschaftsplan verab­
schiedet wird. 

Bei Teilzahlungen von Eigentümern erfolgt die Erfassung der Zahlungen auf die Bewirtschaftungskos­
ten (§ 28 Abs. 1 Nr. 1 WEG} und der Zahlungen auf die Beitragsleistung zu den lnstandhaltungsrück­
stellungen (§ 28 Abs. 1 Nr. 3 WEG} quotal, also im Verhältnis dieser Positionen im Einzelwirtschafts­
plan, zueinander. 

Der Verwalter ist berechtigt, die Beitragsleistung zur bzw. Beträge aus den lnstandhaltungsrückstel­
lungen zur Zwischenfinanzierung von Liquiditätsengpässen zu verwenden. Diese Verwendung wird auf 
einen Gesamtbetrag in Höhe von 3/12 des Wirtschaftsplans (= € 8.935,50} beschränkt mit der Maß­
gabe, dass eine angemessene lnstandhaltungsrückstellung verbleibt {Stand der lnstandhaltungsrück­
stellungen insgesamt per 31.12.2016: € 83.304,05 abzgl.€ 8.935,50 = € 74.368,55}. 

Die Zinserträge aus den Geldanlagen werden der lnstandhaltungsrückstellung zugeführt 

Das Hausgeld wird nach Maßgabe des jeweiligen Einzelwirtschaftsplans erhoben und ist in 12 monat­
lichen Raten, jeweils zum 1. eines Monats, fällig. Gerät ein Wohnungseigentümer mit einem Betrag in 
Rückstand, der zwei Hausgeldraten entspricht wird der gesamte noch offene Jahresbetrag fällig. 
Diese Vorfälligkeitsklausel gilt nicht bei Veräußerung bzw. Erwerb durch Rechtsgeschäft oder im We­
ge der Zwangsversteigerung sowie bei Anordnung der Zwangsverwaltung über das jeweilige Son­
dereigentum oder die Eröffnung des Insolvenzverfahrens über das Vermögen des jeweiligen Eigentü­
mers. 

zu TOP 9: Aussprache über die Neubestellung eines Verwalters zum 01.01.2018; Vorstellung der 
Bewerber (die FONCIA Stadtgrund GmbH steht für einen weiteren Bestellungszeitraum 
nicht zur Verfügung) 

4 



„ 
:~.FONCIA 

STADTGRUND 

zu TOP 10: Beschlussfassung über die Verwalterbestellung ab dem 01.01.2018 (Angebote liegen 
bei) 

Mit dem Einladungsschreiben erhielten Sie die Angebote der Firmen Ventura Immobilien e. K., Kron­
berg, Hausverwaltung Fokus, Oberursel, sowie CLEVA Hausverwaltung, Oberursel, zur Kenntnisnah­
me. Jede anbietende Verwaltungsgesellschaft wird seitens des Verwaltungsbeirates zur Versamm­
lung geladen, um sich persönlich vorzustellen. 

Mit Mail vom 10.07.2017 wurden die Mitglieder des Verwaltungsbeirates seitens der Firma FONCIA 
Stadtgrund GmbH, Bonn, vertreten durch den Geschäftsführer, Thomas Hindrichs, informiert, dass 
die Firma FONCIA Stadtgrund GmbH der Gemeinschaft nach dem 31.12.2017 nicht mehr zur Verfü­
gung stehen wird. 

Beschlussvorschlag: 

Nach Erörterung stimmt die Eigentümergemeinschaft über folgenden Beschlussantrag ab: 

Die Firma XXXXXXXXXXX wird für den Zeitraum vom 01.01.2018 bis zum 31.12.2019 zum Verwalter 
auf Basis des vorgestellten Angebots bestellt. Die Grundvergütung je Wohnungseinheit beträgt mo­
natlich für den gesamten Bestellungszeitraum vom 01.01.2018 bis 31.12.2019 € XX,XX zzgl. der ge­
setzlichen Umsatzsteuer. 

zu TOP 11: Beschlussfassung über die Bevollmächtigung des Verwaltungsbeirates mit dem neuen 
Verwalter einen Verwaltervertrag endgültig auszuhandeln und namens und in Voll­
macht der Eigentümergemeinschaft rechtsverbindlich abzuschließen 

Beschlussvorschlag: 

Nach Erörterung stimmt die Eigentümergemeinschaft über folgenden Beschlussantrag ab: 

Die Mitglieder des Verwaltungsbeirates werden bevollmächtigt, mit der Firma XXXXXXXX einen ent­
sprechenden Verwaltervertrag und eine Verwaltervollmacht (§ 27 Abs. 6 WEG} abzuschließen. 

zu TOP 12: Aussprache über die Wassereintritte im Keller; Erläuterungen durch Herrn Dipl.-Ing. 
Kolbe 

zu TOP 13: Beschlussfassung über weitere Vorgehensweise hinsichtlich der Wassereintritte in die 
Kellerbereiche Haus 17 (z. B. Einbau einer Doppelpumpenanlage in den RW-Schacht im 
Bereich des Müllbehälterstellplatzes; Herstellung eines Pumpenschachts im Kellergang 
vor dem Keller der Eigentümerin Frau Fritsch und Einbau einer Doppelpumpenhebean­
lage, Außenabdichtung der südlichen Kellerwand Haus 17 einschließlich Verlegung ei­
ner Dränage, Rissverpressung und Aufbringen einer Dichtschlemme an der innenlie­
genden Kellerwand Waschküche Haus 17 etc.). Finanzierung und Kostenverteilung der 
Maßnahme (die Kosten sind von den Eigentümern beider Häuser zu tragen, da die 
Entwässerung eine gemeinschaftliche Aufgabe darstellt; z. B. wird die vorderseitige 
Dachentwässerung von Haus 15 auch durch die Keller von Haus 17 geführt) 
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Mit dem Einladungsschreiben erhalten Sie das Angebot der Firma Georg nebst Erläuterungen sowie 
das Angebot der Firma Matthäus zur Kenntnisnahme. Da diese Maßnahme nur durch ein geeignetes 
Fachunternehmen ausgeführt werden sollte, wurde ein weiteres Angebot bei einem Fachunterneh­
men abgefragt. Wir gehen davon aus, dass dieses Angebot zur Versammlung vorliegt. 

Beschlussvorschlag: 

Nach Erörterung stimmt die Eigentümergemeinschaft über folgenden Beschlussantrag ab: 

Die Wohnungseigentümergemeinschaft beschließt den Einbau einer Doppelpumpenhebeanlage in 
den RW-Schacht im Bereich des Müllbehälterstellplatzes, Herstellung eines Pumpenschachts im Kel­
lergang vor dem Keller der Eigentümerin Frau Fritsch und Einbau einer Doppelpumpenhebeanlage, 
Außenabdichtung der südlichen Kellerwand Haus 17 einschließlich Verlegung einer Dränage, Rissver­
pressung und Aufbringen einer Dichtschlemme an der innenliegenden Kellerwand Waschküche Haus 
17 etc. Erforderliche Nebenarbeiten, werden im Stunden- und Materialnachweis abgerechnet werden. 
Die Auftragsvergabe erfolgt durch den Verwalter in Abstimmung mit dem Verwaltungsbeirat. Die 
Kosten in Höhe von insgesamt ca. € 20.000,00 brutto werden anteilig der jeweiligen lnstandhaltungs­
rückstellung entnommen. 

zu TOP 14: Beschlussfassung über die Erstattung der Auslagen für die Risssanierung in der Woh­
nung Nr. 6, Haus 17, Eigentümerinnen Sibylle und Yvonne Frölich). Finanzierung und 
Kostenverteilung der Maßnahme. Die Auslagen belaufen sich auf € 1.749,30 brutto 
(Antrag der Eigentümerinnen Sibylle und Yvonne Frölich) 

Beschlussvorschlag: 

Nach Erörterung stimmt die Eigentümergemeinschaft über folgenden Beschlussantrag ab: 

Die Wohnungseigentümergemeinschaft beschließt die Erstattung der Auslagen für die Risssanierung 
in der Wohnung Nr. 6, Haus 17, Eigentümerinnen Sibylle und Yvonne Frölich) auf der Grundlage der 
eingereichten Rechnung. Die Kosten in Höhe von € 1.749,30 brutto werden der lnstandhaltungsrück­
stellung des Hauses 17 entnommen. 

zu TOP 15: Beschlussfassung über die Festlegung der Größe der Parktaschen sowie Markierung 
der beiden oberirdischen Stellplätze zu Lasten der jeweiligen lnstandhaltungsrückstel­
lung; Kosten ca. € 520,00 brutto (Angebot der Firma Meier vom 11.09.2017 nebst Skiz­
ze liegt bei) 

Beschlussvorschlag: 
Nach Erörterung stimmt die Eigentümergemeinschaft über folgenden Beschlussantrag ab: 

Die Wohnungseigentümergemeinschaft beschließt die Markierung der beiden oberirdischen Stellplät­
ze auf der Grundlage des Angebotes der Firma Meier, Steinbach, vom 11.09.2017 und der vorgelegten 
Skizze. Die Auftragsvergabe erfolgt durch den Verwalter in Abstimmung mit dem Verwaltungsbeirat. 
Die Kosten in Höhe von ca. € 520,00 brutto werden anteilig der jeweiligen lnstandhaltungsrückstel­
lung entnommen. 
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zu TOP 16: Beschlussfassung über die malermäßige Überarbeitung der Wand im Bereich der ober­
irdischen Stellplätze zu Lasten der jeweiligen lnstandhaltungsrückstellung; Kosten ca.€ 
810,00 brutto (Angebot der Firma Meier vom 11.09.2017 liegt bei) 

Beschlussvorschlag: 
Nach Erörterung stimmt die Eigentümergemeinschaft über folgenden Beschlussantrag ab: 

Die Wohnungseigentümergemeinschaft beschließt die malermäßige Überarbeitung der Wand im 
Bereich der oberirdischen Stellplätze auf der Grundlage des Angebotes der Firma Meier, Steinbach 
vom 11.09.2017. Die Auftragsvergabe erfolgt durch den Verwalter in Abstimmung mit dem Verwal­
tungsbeirat. Die Kosten in Höhe von ca. € 810,00 brutto werden anteilig der jeweiligen lnstandhal­
tungsrückstellung entnommen. 

zu TOP 17: Beschlussfassung über die weitere Vorgehensweise hinsichtlich der Möglichkeit, die 
Straßenleuchte und den Verteilerschrank auf dem Gehsteig vor den beiden oberirdi­
schen Stellplätze versetzen zu lassen. Ermächtigung des Verwalters, diesbezüglich 
rechtsverbindlich für die Eigentümergemeinschaft mit der Stadt Steinbach und der Sy­
na Vereinbarungen zu schließen und Auftrag zum Versetzen der Leuchte und des Ver­
teilerkastens zu erteilen. Finanzierung und Kostenverteilung der Maßnahme. Die Kos­
ten werden mit grob geschätzt€ 10.000,00 brutto zzgl. Tiefbauarbeiten beziffert 

Beschlussvorschlag: 
Nach Erörterung stimmt die Eigentümergemeinschaft über folgenden Beschlussantrag ab: 

Die Wohnungseigentümergemeinschaft ermächtigt den Verwalter rechtsverbindlich für die Eigentü­
mergemeinschaft mit der Stadt Steinbach und der Syna Vereinbarungen hinsichtlich der Möglichkeit, 
die Straßenleuchte und den Verteilerschrank auf dem Gehweg vor den beiden oberirdischen Stellplät­
ze versetzen zu lassen, Vereinbarungen zu schließen und Auftrag zum Versetzen der Leuchte und des 
Verteilerkastens zu erteilen. Die Auftragsvergabe erfolgt durch den Verwalter in Abstimmung mit dem 
Verwaltungsbeirat. Die Kosten in Höhe von ca. € 10.000,00 brutto werden anteilig der jeweiligen /n ­
standhaltungsrückstellung entnommen. 

zu TOP 18: Beschlussfassung über die Erstattung der Stromkosten an Frau Fritsch aufgrund Mon­
tage einer Entwässerungspumpe in ihrem Privatkeller (Zeitraum Mitte April bis Ende 
August 2016) zu Lasten der laufenden Bewirtschaftung; Erstattungssumme € 50,00 

Aufgrund eines Wassereintritts im Kellerbereich erfolgte im Keller von Frau Fritsch die Installation 
eLner Entwässerungspumpe, um weitere Schäden in diesem Bereich zu vermeiden. Die Pumpe war 
im Zeitraum von Mitte April bis Ende August 2016 in Betrieb. Der Anschluss der Pumpe erfolgte über 
den Stromzähler von Frau Fritsch. Aus diesem Grund stellte Frau Fritsch mit Schreiben vom 
17.07.2017 den Antrag auf Erstattung der Stromkosten für den vorgenannten Zeitraum. Ebenfalls 
muss die vorhandene Öffnung im Keller der Frau Fritsch noch verschlossen werden. 

Beschlussvorschlag: 
Nach Erörterung stimmt die Eigentümergemeinschaft über folgenden Beschlussantrag ab: 

7 



.ill ': .„. 
• • • FONCIA 

STADTGRUND 

Die Wohnungseigentümergemeinschaft beschließt die Erstattung der Stromkosten an Frau Fritsch 
aufgrund Montage einer Entwässerungspumpe in deren Privatkeller {Zeitraum Mitte April bis Ende 
August 2016}. Der Erstattungsbetrag in Höhe von € 50,00 wird zu Lasten der laufenden Bewirtschaf­
tung {Sonstige Aufwendungen) verbucht. 

zu TOP 19: Beschlussfassung über die Anschaffung einer neuen Waschmaschine für das Haus 
Kirchgasse 17 zu Lasten der lnstandhaltungsrückstellung Haus 17; Kosten ca. € 

1.200,00 brutto (Angebot der Firma Elektro Schmidt vom 20.09.2017 liegt bei) 

Seitens der Mieterinnen Frau Raab und Frau Rodgers wurde der Verwalter darüber in Kenntnis ge­
setzt, dass die gemeinschaftseigene Waschmaschine im Haus Kirchgasse 17defekt ist. Seitens des 
Verwalters wurde die Firma Elektro Schmidt beauftragt, die Waschmaschine zu überprüfen. Hierbei 
wurde festgestellt, dass die Laugenpumpe defekt ist. Die Kosten für eine Reparatur belaufen sich auf 
ca.€ 755,00 brutto (Reparaturangebot liegt ebenfalls bei). Da die Waschmaschine ca. 15 Jahre alt ist, 
übersteigen die Reparaturkosten den Zeitwert der Maschine und wäre somit nicht wirtschaftlich. 
Gemäß Angebot der Firma Elektro Schmidt belaufen sich die Kosten für eine Neuanschaffung inkl. 
Lieferung, Arbeitsleistung Anschluss, Montage und Inbetriebnahme des Neugerätes sowie fachge­
rechte Entsorgung des Altgerätes ca.€ 1.200,00 brutto. 

Beschlussvorschlag: 
Nach Erörterung stimmt die Eigentümergemeinschaft über folgenden Beschlussantrag ab: 

Die Wohnungseigentümergemeinschaft beschließt die Anschaffung einer Miefe 1053690 Waschma­
schine 120 W P S {Lotosweiß /Stand) auf der Grundlage des Angebotes der Firma Elektro Schmidt 
GmbH, Neu-Isenburg, vom 20.09.2017. Die Auftragsvergabe erfolgt durch den Verwalter in Abstim­
mung mit dem Verwaltungsbeirat. Die Kosten in Höhe von ca. € 1.200,00 brutto werden der lnstand­
haltungsrückstellung Kirchgasse 17 entnommen. 

zu TOP 20: Beschlussfassung über die Erneuerung eines abgängigen Dachflächenfensters in der 
WE 12, Haus 15, Eigentümer Herr Fuchs. Finanzierung und Kostenverteilung der Maß­
nahme. Die Kosten betragen ca. € 3.400,00 brutto. (Antrag des Eigentümers Herrn 
Fuchs/ Angebot der Firma Völker Dach vom 06.10.2017 liegt bei) 

Beschlussvorschlag: 
Nach Erörterung stimmt die Eigentümergemeinschaft über folgenden Beschlussantrag ab: 

Die Wohnungseigentümergemeinschaft beschließt die Erneuerung des abgängigen Dachflächenfens­
ters in der WE 12, Haus 15, Eigentümer Herr Fuchs, auf der Grundlage des vorliegenden Angebotes. 
Die Auftragsvergabe erfolgt durch den Verwalter. Die Kosten in Höhe von ca. € 3.400,00 brutto wer­
den der lnstandhaltungsrückstellung des Hauses 15 entnommen. 

zu TOP 20: Verschiedenes 
Ordnungsgemäßer Rückschnitt der Bepflanzung auf der Terrasse von Frau Grimm (die Terrasse ist 
zwar als Sondernutzungsrecht der Wohnung von Frau Grimm zugeordnet, stellt aber nach wie vor 
Gemeinschaftseigentum dar. Da sich in der Gemeinschaftsordnung keine Regelungen zur Instandset­
zung und Instandhaltung finden, obliegt die Instandsetzung und Instandhaltung der Eigentümerge­
meinschaft). 
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FONCIA Stadtgrund GmbH 
Friedrich-Wähler-Straße 51 
53117 Bonn 

Vollmacht für die Eigentümerversammlung 

Helmut Fuchs (geb. Meyer) 
Wendelsheimer Straße 2 
55597 Wöllstein 

WE-Nr. _0082.0012.02 

Ich, die Unterzeichnerin/der Unterzeichner _______________________ _ 

Miteigentümer der Eigentümergemeinschaft Kirchgasse 15 + 17 (WEG 82) kann an der Eigentümerversamm­
lung am 02. November 2017 nicht teilnehmen. 

Ich bevollmächtige: 

D Herrn/ Frau-------------------------------
0 den Verwaltungsbeirat __________________________ _ 

D den Verwalter, 

zur Vertretung meiner Interessen und Stimme(n). 

Die Vollmacht ist übertragbar und gilt auch im Falle einer Wiederholungsversammlung. Der / Die Bevoll­
mächtigte ist von den Beschränkungen des § 181 BGB befreit. Durch diese Vollmacht gelten etwaige früher 
erteilte Vollmachten als widerrufen. Der/Die Bevollmächtigte unterliegt folgenden Beschränkungen und 
Weisungen: 

Mit freundlichen Grüßen 

Ort, Datum Unterschrift aller Eigentümer (z.B. bei Ehegatten) 





FONCIA STADTGRUND GmbH 

FONCIA STADTGRUND GmbH Friedrich-Wöhler-Str. 51 53117 Bonn 

Herrn 
Helmut Fuchs (geb. Meyer) 
Wendelsheimer Straße 2 
55597 Wöllstein 

Rückfragen richten Sie bitte an: 
Elke Schmidtmann 
0228-9115721 
elke.schmidtmann@foncia.de 

/'\ Ihre Zeichen, Ihre Nachricht vom Unsere Zeichen, S-Nr. 30565-ES03 
C- Nr. AAGYO 

82.0012.02 

Jahresabrechnung 01.01.16-31.12.16 
WEG Kirchgasse 15 & 17, 61449 Steinbach 
Ihre Einheit: 82.0012.00 

Sehr geehrter Herr Meyer), 

Telefon 

(0228) 911 57-0 

nachfolgend erhalten Sie Ihre Jahresabrechnung bestehend aus: 

1. Einzelabrechnung für Ihre vorbezeichnete Einheit 
2. Bankkonten- und Kassenentwicklung 
3. Übersicht der Abrechnungsergebnisse aller Eigentümer und Ausweis 

der Rückstände 
4. Darstellung der Entwicklung der Instandhaltungsrückstellung 

und des Sollvermögens 
5. Vermögensstatus 
6. Einzelblatt umlagefähige Kosten 
7. Zusätzliche Angaben für Ihre Steuererklärung 

Bonn, den 

06.09.17 

Aus der Abrechnung ergibt sich für die vorbezeichnete Einheit folgendes Er­
gebnis: 

Bewirtschaftungsaufwand gemäß Einzelabrechnung 
Beitragsverpflichtung zur Instandhaltungsrückstellung 
Abrechnungssumme 
abzüglich Hausgeld-Soll gemäß Einzelwirtschaftsplan 

- Abrechnungsspitze gemäß anliegender Einzelabrechnung (Nachforderung) 

3.626,76 EURO 
695,41 EURO 

4 322 17 EURO 
3.948,00-EURO 

374,17-EURO 

----------------------
Die Abrechnungsspitze wird mit Beschlussfassung über die Jahresabrechnung fällig. 

WOF1 -03.14 / 01-

- bitte wenden -

Verwa 1 tung von Wohnungse i gentümergeme i n schaften - Sondere i gentums- und M i etverwa 1 tung • Vermietung - Verkauf 

FONCIA STADTGRUND GmbH 

Amtsger i c ht Bonn HRB 1482 - S i tz der Gasel lschaft: Bonn - Steuer-Nr .: 205/5717/ 1444 

Geschäftsführer: Thomas H i ndr i chs 



Aus dem nachfolgenden Auszug Ihres Eigentümerkontos können Sie Ihre im Ab­
rechnungszeitraum geleisteten Zahlungen und vorhandene Salden ersehen. 

Insgesamt ergibt sich somit eine Zahllast gegenüber 
der Eigentümergemeinschaft von 374,17 EURO. 

Wir bitten um Überweisung dieses Betrages auf Ihr Hausgeldkonto: 

Empfänger: Kirchgasse 15 & 17, Steinba 
Institut: Aareal Bank AG Essen 
IBAN: DE72360104241473983150 
BIC: AARBDE5W360 

Mit freundlichen Grüßen 

FONCIA STADTGRUND GmbH 

Thomas Hindrichs 

Dieser Brief wurde maschinell erstellt und wird nicht eigenhändig unterschrieben . 

Anlage 
Auszug Eigentümerkonto 
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Auszug Eigentümerkonto 

Datum Buchungstext 
01.01.2016 Vortrag per 01.01. 16 
01.01.2016 Hausgeld-Soll Januar 2016 
01.01.2016 Einzug durch Lastschrift 
01.02.2016 Hausgeld-Soll Februar 2016 
01.02.2016 Einzug durch Lastschrift 
01.03.2016 Hausgeld-Soll März 2016 
01.03.2016 Einzug durch Lastschrift 
01.04.2016 Hausgeld-Soll April 2016 
01.04.2016 Einzug durch Lastschrift 
01.05.2016 Hausgeld-Soll Mai 2016 
01.05.2016 Einzug durch Lastschrift 
01.06.2016 Hausgeld-Soll Juni 2016 
01.06.2016 Einzug durch Lastschrift 
01.07.2016 Hausgeld-Soll Juli 2016 
01.07.2016 Einzug durGh Lastschrift 
01.08.2016 Hausgeld-Soll August 2016 
01.08.2016 Einzug durch Lastschrift 
01.09.2016 Hausgeld-Soll September 2016 
01.09.2016 Einzug durch Lastschrift 
01.10.2016 Hausgeld-Soll Oktober 2016 
01.10.2016 Einzug durch Lastschrift 
01.11.2016 Hausgeld-Soll November 2016 
01.11.2016 Einzug durch Lastschrift 
01.12.2016 Hausgeld-Soll Dezember 2016 
01.12.2016 Einzug durch Lastschrift 

Saldo 

Gesamtbetrag 
EURO 
0,00 

329,00S 
329,00H 
329,00S 
329,00H 
329,00S 
329,00H 
329,00S 
329,00H 
329,00S 
329,00H 
329,00S 
329,00H 
329,00S 
329,00H 
329,00S 
329,00H 
329,00S 
329,00H 
329,00S 
329,00H 
329,00S 
329,00H 
329,00S 
329.00H 

0,00 

nachrichtliche Darstellung der Restabwicklung für Vorjahre 
Saldovortrag o,oo 
Zahlungen für Vorjahre 0.00 
Gesamt 0,00 

U-Nr./S-Nr.: 30565/EA40 

C-Nr.: AAGYO 

82.0012 .02 Tag 06.09.17 
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1. Einzelabrechnung 01.01.16 - 31.12.16 

U-Nr./S-Nr.: 30565/EA41 

C- Nr.: AAGYO 

82 .0012 .02 Tag 06.09.17 

Die Einzelheiten zur Jahresabrechnung und zur Ermittlung Ihrer Abrechnungs­
spitze entnehmen Sie bitte aus folgenden Berechnungen: 

Einzelnachweis der Anteilsberechnung 
(* = umlagefähig gemäß Betriebskostenverordnung EURO 2909,98) 

Bewjrtschaftungsaufwand 
Gesamte WEG 
Wasser/Abwasser 
Niederschlagswassergebühren 
Heizkosten,Verbr-Anteil 
Strassenreinigung 
Müllbeseitigung 
Gartenpflege 
Strom 
Gebäudeversicherung 
Haftpflichtversicherung 
Hauswart 
Wartung Brandanlagen 
Wartung Entlüftungsanlage 
Wartung Tiefgaragenanlagen 
Wartung Doppelparker 
Sonstige Wartungen 
Lfd. Instandh. (Gebäude) 
Lfd. Instandh. (Klempner) 
Lfd. Instandh. (Garagen) 
Versicherungsschaden 
Lfd. Instandh. Rückstellung 
Kauf von Material 
Honorare Dritter 
Bankgebühren 
Raummiete 
Verw.geb. Grundvergütung 
Verw.geb. Nichtteilnahme LV 
Einnahmen Waschgeld 
Erlöse Nichtteilnahme LV 
Versicherungsfall 
Sonstige Einnahmen 
Zwischensumme 

Kirchgasse 15 
Bruttozinsen Geldanlagen 

Abgeltungssteuer Geldanl. 
Soli-Zuschlag Geldanlagen 
Nettozinsen Inst.-Rückst. 
Entnahme Inst.-Rücks t ellung 
Zwischensumme 

weit. Abrechnungseinheiten 
Gesamt Bewirtsch.-aufwand 

Beitrag zu Rückstellungen 
Kirchgasse 15 

Gesamtbetrag 

2.711,80 

200,33 
10.222,77 

91,00 

1. 281'60 
13,71 

328,35 

2.500,55 

116, 70 

4.054,99 

238,75 

342,51 

139,94 

456,96 

232' 17 

1. 585' 08 
558,27 
353,83 

424,68 

5.018,52 

81' 13 
849,36 

88,45 

200,00 

Gesamt-Bern x EjnzeJ-Bem 

lt. besonderer Berechnung 
1000,0000 x 94,3000 MEA 
lt. besonderer Berechnung 
1000,0000 x 94,3000 MEA 
12 X 1 Einh. 
1000,0000 X 94,3000 MEA 
1000,0000 x 94,3000 MEA 
1000,0000 X 94,3000 MEA 
1000,0000 x 94,3000 MEA 
1000,0000 X 94 , 3000 MEA 
1000,0000 x 94,3000 MEA 
1000,0000 X 94,3000 MEA 
1000,0000 x 94,3000 MEA 
1000,0000 X 94,3000 MEA 
1000,0000 x 94,3000 MEA 
1000,0000 X 94,3000 MEA 
1000,0000 X 94,3000 MEA 
1000,0000 x 94,3000 MEA 
1000,0000 X 94,3000 MEA 
1000,0000 x 94,3000 MEA 
1000,0000 X 94,3000 MEA 
1000,0000 X 94,3000 MEA 
16,00 x 1,00 Einh ges. 
16,00 x 1,00 Einh ges. 

3.598,56 12 X 1 Einh. 
21,48 12 X 1 Einh. 
81,00- : 1000,0000 x 94,3000 MEA 
21,48-: 12 X 1 Einh. 

424,68-: 1000,0000 X 94,3000 MEA 
145,50-: 12 x 1 Einh. 

35.038,83 

41,52-: 285,5800 X 94,3000 MEA 

10,38 285,5800 X 94,3000 MEA 
0,57 285,5800 X 94,3000 MEA 

30,57 285,5800 X 94,3000 MEA 
1. 144. 25-: 285,5800 X 94,3000 MEA 
1.144,25-

3.042,46- nicht daran betei l igt 
30.852,12 
========= 

A n t e j l 

493,84 * 
18,89 * 

1. 487' 43 * 
8,58 * 

106, 80 * 
1'29 * 

30,96 * 
235,80 * 

11'01 * 
382,38 * 

22,52 * 
32,30 * 
13,20 * 
43,09 * 
21'89 * 

149,47 

52,65 
33,37 

40,05 

473,24 

7,65 

80, 10 

5,52 

12,50 

299,88 

1 '79 
7,64-

1 '79-
40,05-

12. 12-

4.004,60 

13,71-

3,43 
0, 19 

10,09 
377.84-

377,84-

0,00 

3.626,76 
======== 

- bitte wenden -



Rückstellung Haus 15 
zw;schensumme 

weit. Abrechnungseinheiten 
Gesamt Rückstellungen 

Ind;v;dualbelastung 
Weitere Kosten 
Gesamt Ind;v;dualbelastung: 

Abrechnungssumme 

abzgl. Hausgeld-Soll 
gemäß w;rtschaftsplan 

Abrechnungssp;tze 

2. 106 1 00 
2. 106 ,00 

5.022.00 
7. 128 ,00 
----------------

211 48 
21,48 

38 .001,60 

41 388 00 

285,5800 X 94,3000 MEA 

nicht daran beteiligt 

nicht daran beteiligt 

3.386,40- Nachforderung 
------------------

U-Nr./S-Nr.: 30565/EA41 . S. 2 

C-Nr .: AAGYO 

82.0012.02 Tag 06.09.17 

695.41 
695,41 

0.00 
695,41 

0.00 
0,00 

4.322, 17 

3 948 00 

374. 17 
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2. Bankkonten und Kassenentwicklung 

Anfangs- und Endbestände aller Bankkonten 
Anfangsbest. 

01 01 2016 

Banken und Kassen · 
Aareal Bank AG Essen 16.348 79 
Summe 16.348,79 

K;rchgasse 15 
GA Aareal Bank 0000366126 19.782,37 
Summe 19.782,37 

K;rchgasse 17 

GA Aareal Bank 0000366127 55.078,35 
Summe 55.078,35 

Endbestand 
31 12 2016 

14.490,71 
14.490,71 

19.812,94 
19.812,94 

55. 163, 48 
55.163,48 

U- Nr./S- Nr.: 30565/EA42 

C- Nr.: AAGYO 

82.0012 .02 Tag 06.09.17 
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1 

0 
...... 
'<t 
Cl 

U- Nr./S- Nr.: 30565/EA43 

C- Nr.: AAGYO 

82 .0012.02 Tag 06.09.17 

3. Übersicht der Abrechnungsergebnisse aller Einheiten und Ausweis der Rückstände 

Abrechnungs- Abrechn.-spitze Rückstand / dav.Rückst. auf davon Rückstand 
summe gemäß (Differenz zu Guthaben auf Bewirtschaf- auf Beitrag zu 

t;;;i alleU r;; i m:e l abce~lla t;;;i a~e1-w~ l Wi CU~llafUg] aa t1.1ag~a1.1f1ttaae1 Bü~lsUel l uagea 
0001. 01 2. 531, 03 156,97 0 , 00 0,00 0,00 

0002.01 3.568 , 42 943,58 0,00 0,00 0,00 

0003.02 2. 451 , 23 3,23- 0 , 00 0,00 0,00 

0004.01 1. 931, 42 228,58 0,00 0,00 0,00 

0005.02 3. 601 , 52 454,48 0,00 0,00 0,00 
0006.01 2 . 247,44 32,56 0,00 0,00 0,00 
0007.01 3 . 379,92 304,08 0,00 0,00 0,00 
0008.02 3.411,16 63, 16- 0,00 0,00 0,00 
0009.01 3. 122, 03 609,97 0,00 0 , 00 0,00 
0010.01 4 . 106, 18 597,82 0,00 0,00 0,00 
0011. 01 3.329 , 08 498,92 0,00 0,00 0,00 
0012.02 4.322, 17 374 17- 0,00 0,00 0,00 

38 .001,60 3.386,40 0,00 0,00 0,00 

--------- ======== ---- ---- -------------



T AS 1 R -1 2 .94 / 01 



4. Darstellung der Entwicklung der Instandhaltungsrückstellung 
und des Sollvermögens 

U-Nr./S-Nr.: 30565/EA44 

C-Nr.: AAGYO 

82.0012.02 Tag 06.09 .17 

Entw;cklung des Sollvermögens Entw;cklung der Instandhaltungsrückstellung 
(Summe aller zweckgebundenen Zahlungen) (Summe aller beschlossenen Zuwe;sungen und 

Entnahmen Instandhaltungsrückstellung) 

K;rchgasse 15 

Rückstellung Haus 15 

Inst.-Rückstellung per 01.01.2016 

Tatsächlich gezahlte Beiträge auf 
Inst.-Rückstellung und auf sonstige 
Zuweisungen gemäß Beschluss 

Zinsen netto an Inst.-Rückst. 

Entnahme aus der Inst.-Rückst. 

Inst.-Rückstellung per 31.12.2016 

18.629,50 Anfangsbestand Sollvermögen 
oer 01 01 2016 

Beitragsverpfl. zur Inst.-Rückst. 
lt. Wirtschaftsplan und sonstige 

2. 106,00 Zuweisungen gemäß Beschluss 

30,57 Zinsen netto an Inst.-Rückst. 

1.144,25 Entnahme aus der Inst.-Rückst. 

19.621,82 Endbestand Sollvermögen 
per 31.12.2016 

Kontrollrechnung 
Endbestand Sollvermögen 
per 31.12.2016 

abzüglich rückständige 
Beitragsleistungen 2016 

abzüglich rückständige 
Beitragsleistungen Vorjahre 

Inst.-Rückstellung per 31.12.2016 
(Summe aller zweckgebundenen Zahlungen) 

- bitte wenden -

18.629,50 

2. 106,00 

30,57 

1. 144' 25 

19.621,82 

19.621,82 

0,00 

0,00 

19.621,82 



U-Nr./S-Nr.: 30565/EA44 , S. 2 

C-Nr .: AAGYO 

82 .0012.02 Tag 06.09.17 

Entwicklung der Instandhaltungsrückstellung 
(Summe aller zweckgebundenen Zahlungen) 

Entwicklung des Sollvermögens 
(Summe aller beschlossenen Zuweisungen und 

Entnahmen Instandhaltungsrückstellung) 

Kirchgasse 17 

Rückstellung Haus 17 

Inst.-Rückstellung per 01.01.2016 

Tatsächlich gezahlte Beiträge auf 
Inst.-Rückstellung und auf sonstige 
Zuweisungen gemäß Beschluss 

Zinsen netto an Inst.-Rückst. 

Entnahme aus der Inst.-Rückst. 

Inst.-Rückstellung per 31.12.2016 

62.449,37 Anfangsbestand Sollvermögen 
per 01 01 2016 

Beitragsverpfl. zur Inst.-Rückst. 
lt. Wirtschaftsplan und sonstige 

5.022,00 Zuweisungen gemäß Beschluss 

85,13 Zinsen netto an Inst.-Rückst. 

3.874,27 Entnahme aus der Inst.-Rückst. 

63.682,23 Endbestand Sollvermögen 
per 31.12.2016 

Kontrollrechnung 
Endbestand Sollvermögen 
per 31.12.2016 

abzüglich rückständige 
Beitragsleistungen 2016 

abzüglich rückständige 
Beitragsleistungen Vorjahre 

Inst.-Rückstellung per 31.12.2016 
(Summe aller zweckgebundenen Zahlungen) 

Summe aller Rückstellungen und des Sollvermögens 

Kirchgasse 15 
Kirchgasse 17 

Inst.-Rückstellung per 31.12.2016 

19.621,82 Kirchgasse 15 
63.682.23 Kirchgasse 17 
83.304,05 Endbestand Sollvermögen 

per 31.12.2016 

Kontrollrechnung 
Endbestand Sollvermögen 
per 31.12.2016 

abzüglich rückständige 
Beitragsleistungen 2016 

abzüglich rückständige 
Beitragsleistungen Vorjahre 

Inst.-Rückstellung per 31.12.2016 
(Summe aller zweckgebundenen Zahlungen) 

62.449,37 

5.022,00 

85, 13 

3.874,27 

63.682,23/'""\ 

63.682,23 

0,00 

0,00 

63.682,23 

19.621,82 
63 . 682.23 
83.304,05~ 

83.304,05 

0,00 

0,00 

83.304,05 
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5. Vermögensstatus zum 31.12.16 

U-Nr./S-Nr.: 30565/EA45 

C-Nr.: AAGYO 

82.0012.02 Tag 06.09.17 

Die Geldbestände bilden das Vermögen der Wohnungseigentümergemeinschaft nicht 
vollständig ab. Dieses erhöht sich um die Forderungen der Wohnungseigentümer­
gemeinschaft (gegen Miteigentümer oder Dritte) und etwaige Ölbestände und 
verringert sich um die Verbindlichkeiten der Wohnungseigentümergemeinschaft 
(gegenüber Miteigentümern und Dritten). 

Banken/Kassen/sonstjges vermögen 
Saldo Aareal Bank AG Essen 
Saldo GA Aareal Bank 0000366126 
Saldo GA Aareal Bank 0000366127 

21. 906' 83 
19.812,94 
55. 163 '48 

zyzügljch Eorderyngen/aktjye Rechnyngsabgrenzyngsposten 
Abrechnungsspitze: Nachzahlung 

abzügljch verbjndljchkejten/passjye Rechnynqsabgrenzyngsposten 
Abrechnungsspitze: Guthaben 
sonstige Verbindlichkeiten 
Guthaben ehemal .Eigentümer 
Diff .wegen Zwischenabrechnung 

Endbestand des Sollvermögens per 31.12.2016 
(Kontrollsumme - s;ene Anlage 4) 

96.883,25 , 

440,56 

3.826,96 
2.780,79 

490,33 
6.921,68 

83.304,05 
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6. Einzelblatt umlagefähige Kosten 

Einzelnachweis der umlagefähigen Kosten für Wohnung-Nr: 82.0012.00 
für den Abrechnungszeitraum 01.01.16-31.12.16 
(* = umlagefähig gemäß Betriebskostenverordnung EURO 2909,98) 

Bewjrtschaftungsaufwand 

Wasser/Abwasser 
Niederschlagswassergebühren 
Heizkosten,Verbr-Anteil 
Strassenreinigung 
Müllbeseitigung 
Gartenpflege 
Strom 
Gebäudeversicherung 
Haftpflichtversicherung 
Hauswart 
Wartung Brandanlagen 
Wartung Entlüftungsanlage 
Wartung Tiefgaragenanlagen 
Wartung Doppelparker 
Sonstige Wartungen 
Zwischensumme 

Gesamt: 

Gesamtbetrag 

2.711,80 
200,33 

10.222,77 
91,00 

1. 281, 60 
13,71 

328,35 
2.500,55 

116' 70 
4.054,99 

238,75 
342,51 
139,94 
456,96 
232 1 17 

22. 932. 13 

22.932, 13 
========= 

Gesamt-Bern x Ejnzel-Bem 

lt. besonderer Berechnung 
1000,0000 X 94,3000 MEA 
lt. besonderer Berechnung 
1000,0000 X 94,3000 MEA 
12 X 1 Einh. 
1000,0000 x 94,3000 MEA 
1000,0000 x 94,3000 MEA 
1000,0000 X 94,3000 MEA 
1000,0000 X 94,3000 MEA 
1000,0000 X 94,3000 MEA 
1000,0000 X 94,3000 MEA 
1000,0000 X 94,3000 MEA 
1000,0000 X 94,3000 MEA 
1000,0000 x 94,3000 MEA 
1000,0000 X 94,3000 MEA 

U-Nr./S-Nr.: 30565/EA47 

C-Nr.: AAGYO 

82.0012.02 Tag 06.09.17 

A n t e j J 

493,84 * 
18,89 * 

1. 487, 43 * 
8,58 * 

106,80 * 
1, 29 * 

30,96 * 
235,80 * 

11 '01 * 
382,38 * 

22,52 * 
32,30 * 
13,20 * 
43,09 * 
21, 89 * 

2.909,98 

2.909,98 

======== 

- bitte wenden -



Nachr;chtl;che Ante;1sberechnungen f.d. Steuererklärung 
für den Abrechnungszeitraum 01.01.16-31.12.16 
- Aufwände gem. §35a Abs.2, Satz 1 EStG haushaltsn. Beschäft;gungsv. 
2016 Hauswart 4.054.99 : 1000,0000 x 94,3000 MEA 
Gesamt: 4.054,99 

----------------

- Aufwände gem. §35a Abs.3 EStG Handwerker1e;stungen 
2016 Wartung Brandanlagen 155,37 1000,0000 x 94,3000 MEA 
2016 Wartung Entlüftungsanl 303,45 1000,0000 x 94,3000 MEA 
2016 Wartung Tiefgaragenanl 139,94 1000,0000 x 94,3000 MEA 
2016 Wartung Doppelparker 369,22 1000,0000 x 94,3000 MEA 
2016 Sonstige Wartungen 
zw;schensumme 

Gesamt: 

232. 17 1000,0000 x 94,3000 MEA 
1. 200, 15 

1. 200, 15 
======== 

U-Nr./S-Nr.: 30565/ EA47 , S. 2 

C-Nr .: AAGYO 

82.0012 .02 Tag 06.09 .17 

und haushaltsn. o;enstl. 
382.38 * 
382,38 
====== 

14,66 * 
28,62 * 
13,20 * 
34,82 * 
211 89 * 

113,19 

113,19 
====== 

TA51R -12 .94 / 01 



FONCIA STADTGRUND GmbH 

FONCIA STADTGRUND GmbH Friedrich-Wöhler-Str . 51 53117 Bonn 

Herrn 
Helmut Fuchs (geb. Meyer) 
Wendelsheimer Straße 2 
55597 Wöllstein 

Rückfragen richten Sie bitte an: 
Elke Schmidtmann 
0228-9115721 
elke.schmidtmann@foncia.de 

Ihre Zeichen, Ihre Nachricht vom Unsere Zeichen, S-Nr. 30565-EA46 
C-Nr. AAGYO 

Telefon Bonn, den 

82.0012.02 

Zusätz. Angaben für Ihre Steuererklärung 
WEG Kirchgasse 15 & 17, 61449 Steinbach 
Ihre Einheit: 82.0012.00 

Sehr geehrter Herr Meyer), 

(0228) 911 57-0 06.09.17 

nachfolgend erhalten Sie eine Übersicht der steuerlich re+evanten Daten der 
Abrechnung für das Wirtschaftsjahr 01.01.16 bis 31.12.16, die einzelnen Posi­
tionen sowie die Anteilsberechnung sind in der Anlage aufgeführt. Wir haben 
die Angaben sorgfältig zusammengestellt. Wir weisen jedoch darauf hin, dass 
wir keine steuerberatenden Tätigkeiten ausführen dürfen. 

Kapitalerträge und bereits abgeführte Abgeltungssteuer und Solidaritätszuschlag: 
Kapita 1 ert räge 

,--.__ Kapitalertrag-/Abgeltungssteuer 
Solidaritätszuschlag 

Entnahmen aus der Instandhaltungsr-ckstellung: 
Entnahmen 

Steuerermäßigung nach § 35a EStG: ~ 
(Haushaltsnahe Beschäftigungsverhältnisse und 
- anteilige Aufwände gern. § 35a Ab .2 Satz 1 
- anteilige Aufwände gern. § 35a Ab 

1

.3 

13,71 EURO 
3,43 EURO 
0, 19 EURO 

377,84 EURO 

Dienstleistungen sowie Handwerkerleistungen) 
382,38 EURO 
463,90 EURO 

- bitte wenden -

Verwaltung von Wohnungseigentümergemeinschaften - Sondere igentums - und Mietverwaltung - Vermietung - Verkauf 

FONCIA STADTGRUND GmbH 
Amtsger icht Bonn HRB 1482 - Sitz der Gesellschaft: Bonn - Steuer-Nr.: 205 / 57 17/1444 

Geschäftsführer: Thomas Hindrichs 

WOFl -03.14 / 01-



Die genannten Zahlungen erfolgten unbar durch Überweisung vom Konto der Woh­
nungseigentümergemeinschaft auf das Konto des jeweils ausführenden Unterneh­
mens. 

Mit freundlichen Grüßen 

FONCIA STADTGRUND GmbH 

Thomas Hindrichs 

Dieser Brief wurde maschinell erstellt und wird nicht eigenhändig unterschrieben . 

- bitte weiter auf Blatt 2 -

T A51 R - 1 2 .94 / 01 
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FONCIA STADTGRUND GmbH Friedrich-Wöhler - Str. 51 53117 Bonn 

Blatt 2 zum Schreiben vom 06.09. 17 an Herrn Helmut Fuchs (geb. Meyer) 

S-Nr. 30565-EA46 
C-Nr. AAGYO 

K-NR. 82.0012.02 

Nachrichtlich: Einzelpositionen sowie Anteilsberechnung der steuerlich relevanten Daten 
(Abrechnungszeitraum 01.01.16-31. 12.16) 
(* = umlagefähig gemäß Betriebskostenverordnung) 
Bewirtschaftungsayfwand Gesamtbetrag · Gesamt-Bern x Ejnzel-Bem 

- Kapitalerträge aus 
Kirchgasse 15 
GA Aareal Bank 0000366126 
Zwischensumme 

weit. Abrechnungseinheiten 
Gesamt 

- Abgeltungssteuer aus 
Kirchgasse 15 
GA Aareal Bank 0000366126 
Zwischensumme 

weit. Abrechnungseinheiten 
Gesamt 

- Solidaritätszuschlag aus 
Kirchgasse 15 
GA Aareal Bank 0000366126 
Zwischensumme 

weit. Abrechnungseinheiten 
Gesamt 

- Entnahmen aus Rückstellungen 
Kirchgasse 15 
Rückstellung Haus 15 
Zwischensumme 

weit. Abrechnungseinheiten 
Gesamt 

41 52 
41,52 

115 1 61 
157. 13 

10 38 
10,38 

28.90 
39,28 

0.57 
0,57 

.1.....2.8. 
2. 15 
----

1.144 25 
1.144,25 

3.874.27 
5.018,52 
----------------

285,5800 X 94,3000 MEA 

nicht daran beteiligt 

285,5800 X 94,3000 MEA 

nicht daran beteiligt 

285,5800 x 94,3000 MEA 

nicht daran beteiligt 

285,5800 x 94,3000 MEA 

nicht daran beteiligt 

Ihr Mtejl 

_Ll_._I1 

13,71 

0.00 
13,71 

3.43 
3,43 

0.00 
3,43 

0. 19 
0, 19 

0.00 
0, 19 
----

377 1 84 
377,84 

0 00 
377 ,84 

- Aufwände gern. §35a Abs.2, Satz 1 EStG haushaltsn. Beschäftigungsv. und haushaltsn. Dienstl. 
2016 Hauswart 4.054.99 : 1000,0000 x 94,3000 MEA 382.38 * 
Gesamt 4. 054, 99 382, 38 

- Aufwände gern . §35a Abs.3 EStG 
2016 Wartung Brandanlagen 
2016 Wartung Entlüftungsanl 
2016 Wartung Tiefgaragenanl 
2016 Wartung Doppelparker 
2016 Sonstige Wartungen 
2016 Lfd. Instandh. (Gebäud 
2016 Lfd. Instandh. (Klempn 
2016 Lfd. Instandh. (Garage 

======== 

Handwerkerleistungen 
155,37 1000,0000 X 94,3000 
303,45 1000,0000 X 94,3000 
139,94 1000,0000 X 94,3000 
369,22 1000,0000 X 94,3000 
232, 17 1000,0000 X 94,3000 
585,75 1000,0000 X 94,3000 
504,72 1000,0000 X 94,3000 
353,83 1000,0000 X 94,3000 

MEA 
MEA 
MEA 
MEA 
MEA 
MEA 
MEA 
MEA 

14,66 * 
28,62 * 
13,20 * 
34,82 * 
21, 89 * 
55,24 
47,60 
33,37 

- bitte wenden -



2016 Lfd. Instandh. Rückste 

Zwischensumme 

weit. Abrechnungseinheiten 

Gesamt 

2.274.65 

4.919, 10 

129.71 
5.048,81 

======== 

1000,0000 x 94,3000 MEA 

nicht daran beteiligt 

214.50 

463,90 

0.00 
463,90 

TA51 R -12.94 / 01 



FONCIA STADTGRUND GmbH 

FONCIA STADTGRUND GmbH Friedrich-Wöhler-Str. 51 53117 Bonn 

Herrn 
Helmut Fuchs (geb. Meyer) 
Wendelsheimer Straße 2 
55597 Wöllstein 

Ihre Zeichen, Ihre Nachricht vom Unsere Zeichen, S-Nr. 30565-MU44 
C-Nr. AAGWC 

82.0012.02 

Wohnung in DE-61449 Steinbach 
Kirchgasse 15, Dachgeschoss 

Sehr geehrter Herr Meyer), 

Girokonto für Ihre Zahlungen: 
IBAN DE72 3601 0424 1473 9831 50 
BIC AARBDE5W360 
Aareal Bank AG Essen 
(SEPA-Lastschriftmandat liegt vor) 

Telefon Bonn, den 

( 0228) 911 57-0 01.08.17 

wir haben die Kosten, die im vergangenen Zeitraum angefallen sind, abgerech­
net. Unsere Abrechnung ist auf den folgenden Seiten dieses Schreibens wieder­
gegeben. 

I h r e K o s t e n ü b e r s 
Wasserversorgung 
Wärmeversorgung 
Ihr Anteil an den Gesamtkosten 

c h t 
493,84 EURO 

1.487.43 EURO 
1 . 981, 27 EURO 

Verbrauchsablesung, Kostenverteilung und Heizkostenabrechnung wurden in unserem 
Auftrag durchgeführt von 

ista Deutschland GmbH 
Grugaplatz 2 
45131 Essen 

Das Ergebnis dieser Abrechnung wird in die Verwaltungsabrechnung übernommen. 

Mit freundlichen Grüßen 

FONCIA STADTGRUND GmbH 

Thomas Hindrichs 

Dieser Brief wurde maschinell erstellt und wird nicht eigenhändig unterschrieben. 

- bitte wenden -

Verwaltung von Wohnungseigentümergemeinschaften - Sondere igentums- und Mietverwaltung - Verm ietung - Verkauf 
FONCIA STADTGRUND GmbH 

WOFl -03.14 / 01-

Amtsgericht Bonn HRB 1482 - Sitz der Gase l lschaft: Bonn - Steuer-Nr .: 205/5717/1444 
Geschäftsführer : Thomas H i ndrichs . 



Berechnungsdaten zur Umlage (per Abrechnungsst;chtag) 
Heizfläche gesamt: 234,00 mz Hzf l. 
Wohnungen gesamt: 3 Wohng. 
Verbrauch Heizung gesamt: 42395,30 kWh 
Verbrauch Kaltwasser gesamt: 234,85 m3 

Bete;1;gte Häuser 
Die abgerechneten Kosten beziehen sich auf das Haus 
Kirchgasse 15 in DE-61449 Steinbach 

Ihr Anteil : 70,00 mz Hzfl. 
Ihr Anteil: 1 Wohng. 
Ihr Anteil: 18861, 50 kWh 
Ihr Anteil : 130,34 m3 

Erm;ttlung Ihres Ante;1s für d;e ze;t vom 01.01.2016-31.12.2016 (Verbrauch He;zung) 
Abl-Datum Ablesewert Differenz Umr.-Faktor Verbrauch Ihr Anteil 

Zähler-Nummer: 40433416 AR 
01.01.2016 40026,80 KWh 
10.08.2016 52437,70 KWh 12410,90 KWh 

Zähler-Nummer: 24022242 AR 
10.08.2016 0,00 KWh 
31.12.2016 6450,60 KWh 6450,60 KWh 

1,00000 12410,90 kWh 

1,00000 6450,60 kWh 

12410,90 kWh 

6450.60 kWh 
18861, 50 kWh 

Erm;ttlung Ihres Ante;1s für d;e ze;t vom 01.01.2016-31.12.2016 (Verbrauch Kaltwasser) 
Abl-Datum Ablesewert Differenz Umr.-Faktor Verbrauch Ihr Anteil 

Zähler-Nummer: 33014155 AR Kaltwasserzähler 
01.01.2016 116,02 m3 

31. 12.2016 231,92 m3 

Zähler-Nummer: 31405795 
01.01.2016 2,43 m3 

31.12.2016 16,87 m3 

115,90 m3 1,00000 115, 90 m3 115, 90 m3 

WK Kaltwasserzähler 

14,44 m3 1,00000 14,44 m3 14 44 m3 

130,34 m3 

Berechnung der Umlage für Wasserversorgung (Abrechnungsper;ode 01.01.16-31.12.16) 
Kostenart angefallene Kosten(EURO) Berechnung Ihres Anteils Ihr Anteil(EURO) 
Wasserversorgung 820,23 234,85 m3 x 130,34 m3 455,22 
Miete Kaltwasserzähler 73,76 3 Wohng. x 1 Wohng. 24,58 
Servicegebühr Kaltwasser 42' 13 3 Wohng. x 1 Wohng. 

Gesamtbetrag 
14.04 

493,84 

- bitte weiter auf Blatt 2 -
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FONCIA STADTGRUND GmbH Friedrich-Wöhler-Str. 51 53117 Bonn S-Nr. 30565-MU44 
C-Nr. AAGWC 

Blatt 2 zum Schreiben vom 01.08. 17 an Herrn Helmut Fuchs (geb. Meyer) K-NR. 82.0012.02 

E;nzelnachwe;s zu den Kosten für Wärmeversorgung 
Gas ( kWh ) Hs . 15 
Rechnung v.31. 12.16 57926 kWh 
Miete Heizung Hs. 15 
Betriebsstrom Hs. 15 
Wartung d. Heizanlage Hs. 15 
Schornsteinreinigung Hs. 15 
Servicegebühren Hs. 15 
abgerechnete Kosten 

Aufte;1ung der Kosten für Wärmeversorgung 
( 1c) Heizkosten 100 % 

Aufte;1ung d. He;zkosten (lc) auf Grund- und Verbrauchs-Ante;1 
(1a) Grund-Anteil 30 % 
( 1 b) Verbrauchs-Anteil 70 % 

2.973,69 EURO 
225,41 EURO 
148,68 EURO 
180,88 EURO 
49,77 EURO 

129,28 EURO 
3.707,71 EURO 

3.707,71 EURO 

1.112,31 EURO 
2.595,40 EURO 

3.707 , 71 EURO 

3.707,71 EURO 

Berechnung der Umlage für Wärmeversorgung (Abrechnungsper;ode 01.01.16-31.12.16) 
Kostenart angefallene Kosten(EURO) Berechnung Ihres Anteils Ihr Anteil(EURO) 
Heizkosten 
(1a) Grund-Anteil 
(1b) Verbrauchs-Anteil 

1.112,31 
2.595,40 

234,00 x 70,00 m2 Hzf l. 
42395 , 30 kWh X 18861,50 kWh 
Gesamtbetrag 

332,74 
1. 154. 69 

' 1. 487,43 

Kosten gem.§35a EStG,Abs.2,Nr.2 Handwerker1e;stungen 
Kostenart vert. Kosten Ihr Anteil(EUR) 
Wartung d. Heizanlage Hs.15 

Schornste i nreinigung Hs. 15 

Summe 

Gesamtkosten 
Ihr Anteil an den Gesamtkosten 
entspricht einem Anteil von(%) 
davon nach §35a EStG(2)2 
Gesamtkosten 
Ihr Anteil an den Gesamtkosten 
entspricht einem Anteil von(%) 
davon nach §35a EStG(2)2 

180,88 
72,56 

40 , 1149 
180,88 
49,77 
19,97 

40, 1245 
49.77 

72,56 

19.97 
92,53 


